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WELTALL Magische Aussichten: Erste 
Bilder des James-Webb-Teleskops

ÖKOLOGIE Auswilderung: Wie Mensch 
und Tier um Lebensraum kämpfen

PHYSIK  
der besten Papiersegler

DIE        G L E I S N E T Z ,  S I G N A L E ,  E L E K T R I F I Z I E R U N G

AUFHOLJAGD
Wie die DEUTSCHE BAHN fit für die ZUKUNFT wird

4. TEIL der

großen P.M. -Serie:

INFRASTRUKTUR

IN DEUTSCHLAND

P.M
.



ALLTAG
MIT 
ANDEREN
AUGEN 
SEHEN

Fo
to

: B
ric

e 
Po

rto
la

no

Uns und unsere Welt immer wieder neu 
entdecken, Zusammenhänge verstehen, 
Perspektiven wechseln und neugierig 
bleiben. Das ist  GEO.   

Die Geschichte von Menschen auf ihrer Suche nach 
der großen Freiheit gibt's auf geo.de/entdecken.
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Liebe Leserin, lieber Leser,

die Durchsagen kenne ich mittlerweile 
auswendig: »Technische Störung«, »ho-
hes Reiseaufkommen«, »Verzögerung im 
Betriebsablauf« – das ist der Soundtrack 
des Reisens mit der Deutschen Bahn. 
Meist bleibt unklar, wo genau das Pro-
blem liegt: Ist der Triebwagen antriebslos 
oder die Schaffnerin krank? Klemmen 
Weichen, oder fallen gerade die Signale 

und dass ich mein Ziel nur mit Verspä-
tung erreichen werde. Verärgert, wie so 
oft, wenn ich mit der Deutschen Bahn 
 unterwegs bin.

Dabei kann Zugfahren die entspann-
teste Form des Reisens sein, wie die 
Schweiz und Japan beweisen, wo mehr als 

Ziel gelangen (und nicht nur knapp zwei 
Drittel wie bei der Deutschen Bahn). 
Wenn alles läuft, kann ich im Zug in Ruhe 
arbeiten oder ein Buch lesen, statt mich 
im Stau auf der Autobahn zu ärgern. Und 
natürlich ist Zugfahren weit weniger kli-
maschädlich als Autofahren oder Fliegen.  

Dem Zug müsste also die Zukunft ge-
hören; doch danach fühlt es sich nicht an, 
wenn der ICE mal wieder zwischen zwei 
Regionalbahnhöfen zum Stehen kommt 
und niemand weiß, wann es weitergeht. 
Da bleibt viel Zeit, sich zu fragen, was in 

 diese Probleme lösen ließen. 
Unser Autor Carsten Jasner hat da-

rauf Antworten gesucht und gefunden, 

indem er mit einem Güterzug durch die 
Lausitz gereist ist (Titelgeschichte ab 
 
kaputt  gespart das deutsche Schienen-
netz ist. Das ist nicht nur für uns Passa-
giere ärgerlich, sondern auch für die 
Wirtschaft.

Während in den vergangenen Deka-
den immer neue Autobahnen entstan -
den, wurde das Schienennetz verkleinert, 
die Probleme haben sich aufgetürmt. Da 
hilft es nicht, dass die Politik nun etwas 
mehr Geld in die Modernisierung steckt. 
Es braucht einen Sinneswandel und 
 einen Kraftakt. Dann könnte Zugfahren 
auch hierzulande wieder Freude machen.    

Wenn Sie etwas lesen wollen, was 
 heute schon Freude macht, empfehle ich 
 Ihnen unsere Geschichte über Schleim. 
Unser Körper, habe ich darin erfahren, 

ausgeliefert. Forschende setzen sogar im 
Kampf gegen Antibiotika-Resistenzen, 
Frühgeburten und Krebs Hoffnung in 
den Schleim. Schleim ist also keinesfalls 

der Natur!

Mit Verspätung in 
die Zukunft

Mit herzlichen Grüßen

Jens Schröder, Chefredakteur

Spannende Wissens  -  
 

Sie in unserem P.M.-Podcast 
»Schneller schlau«. 
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48
Gallium schmilzt bei Körpertemperatur.  

Das ermöglicht ganz neue Formen von Elektronik

 T I T E L T H E M A. 

RUNTER VOM ABSTELLGLEIS
Damit die Verkehrswende gelingt, müssen deutlich mehr Men -
schen und Güter per Zug reisen. Doch das Netz ist kaputtgespart , 
Schienen und Stellwerke sind sanierungsbedürftig. P.M. zeigt, 
welche Investitionen die Bahn zukunftsfähig mache n

34
Was Depressionen auslöst 

64
Die Physik der Papierflieger

Um bedrohte Arten erfolgreich auszuwildern, 
mangelt es oft an Lebensraum und Akzeptanz. 
Wie gelingt eine Rückkehr in die Freiheit?

40
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 DAS BESTE VON HEUTE UND MORGEN
Neues aus den Laboren der Welt · Wissen in  
einer Minute · Faktencheck: Richtig oder 
falsch? · Psycho-Test: Wie tickt der Mensch?

TECHNIK & FORSCHUNG

 SERIE: DAS RÜCKGRAT DER NATION

ist das Verkehrsmittel der Zukunft. Doch ihre 
Infrastruktur ist dem noch nicht gewachsen

 ZURÜCK INS LICHT
Interview: Warum Depressionen schwer zu 
 erforschen, aber oft gut zu behandeln sind

 GEFALTETE GLEITER
Abwurf, Auftrieb, Aerodynamik: Die Physik 

VISIONEN & IDEEN

 RÜCKKEHRER OHNE LEBENSRAUM
Lange galt Auswilderung als Antwort auf das 
Artensterben. Doch oft scheitert sie

 BIEGEN STATT BRECHEN

dehnbare Leitungen und bewegliche Rechner

 KULTUR UNTER WASSER
Extremes Klima schädigt historische Bauten 
und Kunstwerke. Zeit für eine Rettungsmission

GRENZBEREICHE & GEHEIMNISSE

 ZÄHER BESCHÜTZER
Schleim schmiert lebenswichtige Prozesse  
und hält Mikroben gewitzt in Schach

 ADLERAUGE IM ALL
Das James-Webb-Teleskop schenkt uns  
faszinierende Bilder und neue Erkenntnisse

Alle Coverthemen sind rot markiert.

82
Von frühen Galaxien bis zu Sterne gebärenden 
Nebeln: Das James-Webb-Teleskop zeigt unser 
Universum in nie da gewesener Schärfe  

70
Die Schleim-Expertin

56
Klimakrise bedroht Kulturgut
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»Ein bloß gut  
informierter Mensch  
ist der nutzloseste 

Langweiler  
auf Gottes Erde. «

»Ein Beschwichtiger  
ist derjenige, der ein  
Krokodil füttert – in  

der Hoffnung, es frisst 
ihn zuletzt.«

 
britischer Philosoph und Mathematiker
Eingesandt von Thomas Wieners, per Mail

 
britischer Staatsmann

Eingesandt von Erika Rottwinkel, per Mail    

Jean-Paul Sartre

Man sollte keine Dummheit 
zweimal begehen, die Auswahl 

ist schließlich groß genug.
 

französischer Existenzialist
Eingesandt von Ulrich Seidelmann, Essen

»Macht neigt dazu  
zu korrumpieren,  

und absolute  
Macht korrumpiert  

absolut.«

»Wenn die Sonne  
der Kultur niedrig 

steht, werfen  
 selbst Zwerge lange 

Schatten.«

»Altern ist kein  
Abgesang, sondern  

Leben für  
Fortgeschrittene. «

  
britischer Historiker

Eingesandt von Wendy Kremer, per Mail 

 
österreichischer Schriftsteller

Eingesandt von Holger Puls, per Mail 

 (*  
deutscher Gesundheitswissenschaftler

Eingesandt von Dieter Hahn, per Mail

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 
Schicken Sie es uns! Wir freuen uns über Ihre Einsendungen an  

zitate@pm-magazin.de . Bitte schreiben Sie dazu, von wem das Zitat stammt.   
Unter allen Teilnehmenden verlosen wir ein Jahresabo von P.M. Schneller schlau.   

6  P.M. 04/2023
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MEHR ALS 4400 
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P.M. 02/2023
Titelgeschichte/Infrastruktur 
Bitte wenden 
Gleichzeitiges Reden über 
eine Verkehrswende und 
einfaches Hochrechnen der 
Anzahl der Lkw und Pkw  
auf Deutschlands Straßen 
kann nicht die Lösung sein. 
Bei einer Länge von maximal 

-
-

elektrisch betriebenen Loko-
motive gezogen werden. 

zu einem zentral gelegenen 
Umschlagbahnhof gefahren 
werden, lohnt es sich, die 
Bahn zu nutzen. Der Lkw (ein 
Container pro Fahrzeug) ist 
nur für die »letzte Meile« 
sinnvoll. Regionalisierung 
und damit Verkürzung der 
Warenströme sowie bessere 
Planung zur Vermeidung  
von Leerfahrten würden die 
Fahrwege und die Umwelt 

entlasten. Dass die Brücken 
länger hielten (seltenere 
Reparaturen und Baustellen-
staus), wäre eine weitere 
positive Folge.  
Olaf C. Scholz, per Mail

P.M. 01/2023
Geheimnisse/Umami
Der fünfte Geschmack 
Sie schreiben, dass Gluta-
mat -
triumaufnahme zu reduzie -
ren. Was stimmt, aber nicht 
wirklich sinnig ist. Wenn man 
die Kochsalzaufnahme zum 

reduziert, bedeutet dies, dass 
man die Natriumaufnahme 

-
triumglutamat ersetzt, führt 

Der Unterschied ergibt sich 
aus den differierenden 
molaren Massen der Salze. 
Wenn man wirklich die 
Natriumaufnahme reduzie -

ren möchte, weicht man auf 
Kaliumsalze aus.
Ralf Ehret, Heppenheim 

Lieber Herr Ehret, Sie haben 
recht: In Glutamat steckt auch 
Natrium, und man würde mehr 
davon einsparen, wenn man  
ein Salz ganz ohne Natrium 
verwendet. Eine Reduktion um 

-
zen von NaCl durch MSG bringt, 
ist aber schon ganz ordentlich.  
Das entscheidende Argument war  
für uns: Der Geschmack soll 
erhalten bleiben, das bietet MSG. 
Kaliumchlorid schmeckt wohl 
bitter bis metallisch, weswegen 
viele »Blutdrucksalze« neben 

-
ten – da ist die Natrium-Reduk-
tion größer, wenn man Kochsalz 
durch MSG ersetzt. 

Allgemein
Künstliche Intelligenz
Zurzeit wird das Thema 
ChatGPT in vielen Medien 
behandelt. Ich habe dieses 
Programm selbst ausprobiert 
und bin erstaunt über die 
Schnelligkeit, mit der dieses 
Programm Texte verfasst, die 
vernünftig und durchaus 
brauchbar sind. Ich meine, 
es wird jetzt Zeit, dass sich 
auch P.M. mit diesem Thema 
beschäftigt, das viele Men-
schen (auch ältere wie mich) 
interessiert.  
Harald Schütz, per Mail

Die Redaktion behält sich vor,  
 Zuschriften zu kürzen. 
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schlafend aktiv

ZOOLOGIE -
manni ist ein Meister der Tarnung: Bereits die Haut des 
Tierchens ist transparent. Forschende haben nun eine 
weitere außergewöhnliche Eigenschaft bei ihm entdeckt: 
Wenn er schläft, pumpt sein Herz kein rotes Blut mehr 
durch den Körper, sondern eine bläuliche Flüssigkeit. 
Die roten Blutkörperchen -

-
schenden, ohne zu verklumpen! Zwei- bis dreimal so 
durchsichtig wird der Lurch dadurch. Den Tag verbringt 
er so gut geschützt vor Räuberaugen an der Unterseite 
von Baumblättern. Erst wenn er aufwacht, strömt das 
Blut wieder normal.

Leicht durchschaubar

04/2023  P.M. 11


